
ST. PETER  
BAD WALDSEE

KIRCHENANZEIGER
ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

16. OKTOBER 2024  |  NR. 35  |  9. JAHRGANG

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 

Normalerweise ist es doch so:

die Großen schauen herab auf 
die Kleinen, die Starken quälen 
die Schwachen, die Mächtigen 
missbrauchen ihre Macht, die 
Herrschenden unterdrücken 
ihre Untergebenen. Unser gan-
zes gesellschaftliches Gefüge 
funktioniert scheinbar nur so: Es 
gibt solche, die „oben“ sind und 
die bestimmen und andere, die 
„unten“ sind und zu spuren ha-
ben. Und um nach oben zu kom-
men, muss natürlich gekämpft 
werden, koste es, was es wolle. 
Das Stichwort „Ellenbogenge-
sellschaft“ soll hier als Charakte-
risierung genügen. 

„Bei euch aber soll es nicht so 
sein!“ - warnt Jesus.

Und er stellt im Evangelium vom 
kommenden Sonntag alles auf 
den Kopf. Auf herausfordernde 
Art und Weise: „Wer bei euch 
groß sein will, der soll euer Die-
ner sein, wer der Erste sein will, 
soll der Sklave aller sein.“

„Diener sein“ - das hat in unse-
rem Sprachgebrauch keinen gu-
ten Klang. Unter einem Diener 
stellt man sich jemanden vor, der 
buckelt, der die Befehle seines 
Herrn widerspruchslos ausführt. 
Einer, der die Drecksarbeit tun 
muss, der eigentlich nur ausge-
nützt wird. Und schärfer noch 
klingt: „Sklave sein“: d.h. ganz 
und gar abhängig und unterwor-
fen sein. 

Wenn allerdings das gemeint 
wäre mit den Worten Jesu, 
dann würde ich für mich sagen: 
Nein danke, nichts für mich. So 
möchte ich nicht leben. Aber weil 
mich dieser Anspruch der jesua-
nischen Alternativgesellschaft: 
„bei euch soll es nicht so sein“ 
fasziniert, lohnt sich doch ein ge-
nauerer Blick: „Dienen“ – was ist 
gemeint damit?

Früher hörte man manchmal den 
Ausspruch: „Womit kann ich „die-
nen?“

Da klingt eine andere Bedeutung 
durch: wie kann ich dir helfen, 
was tut dir gut, was ist nützlich 
für dich? Ich möchte „dienen“ 
könnte dann heißen: Ich ver-
suche so zu leben, mich so zu 
verhalten, dass es dem anderen 
nützt, ihm gut tut, ihn fördert. 
Und das freiwillig, dem anderen 
zu liebe.

Das hat nichts mit Unter-
würfigkeit zu tun, mit sich 
ausnützen lassen. Ganz 
im Gegenteil. So zu leben 
setzt einiges voraus: ein 
großes Maß an Selbst-
sicherheit und Selbstver-
trauen. Nur wer selber fest steht, 
kann sich „bücken“. Nur wer um 
seinen eigenen Selbstwert weiß, 
kann „selbstlos“ handeln, nur wer 
„hat“, kann auch „geben“.

Dem anderen seine Macht zei-
gen, seine Stärke spüren lassen, 
den anderen unterdrücken, ihn 
niedermachen, das hat doch nur 
nötig, wer selbst nicht sicher ist. 
„Bei euch soll es nicht so sein!“ 
- sagt Jesus. Und es klingt wie: 

WORT ZUM SONNTAG

„BEI EUCH SOLL  
ES NICHT SO SEIN“

Ihr habt es nicht nötig, diesen 
lächerlichen, oft aber grausamen 
Wettkampf um Größe und Macht 
mitzumachen. Ihr könnt euch 
leisten anders miteinander um-
zugehen. 

Jesus sagt es und verweist zu-
gleich auf seine eigene Art zu 
leben. „Um zu dienen“ ist er ge-
kommen. Um sein Leben, sich 
selber „hinzugeben“. 

Ein, nein SEIN Geheimnis, das 
wir Sonntag für Sonntag in den 
Zeichen von Brot und Wein fei-
ern. Herzliche Einladung dazu!  

 
 
Pfr. Stefan Werner 

Als besonderes liturgisches Zeichen des Dienens 
gilt die Fußwaschung an Gründonnerstag. Hier 
Papst Franziskus, wie er jugendlichen Häftlingen 
im Jugendgefängnis Casal del Marmo, Rom, am 
Gründonnerstag, 28.3.2013 die Füße wäscht. 



GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 18. Oktober
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Dienst in 
Steinach
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr: Segnungsgottesdienst

Sa, 19. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Di, 22. Oktober
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 23. Oktober
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in der Frauenbergkapelle

Do, 24. Oktober
18.30 Uhr: Friedensgebet  
auf dem Kirchplatz

Sa, 26. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
Missio-Sonntag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Fr, 18. Oktober 
16.00 Uhr: Patrozinium Kümme-
razhofen

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr:  EUCHARISTIE (We)

Mo, 21. Oktober
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur.

Di, 22. Oktober
08.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in Gaisbeuren

Mi, 23. Oktober
07.30 Uhr: Schülergottesdienst
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 25. Oktober 
17.00 Uhr und 18.00 Uhr: Probe 
Firmvorbereitung Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Gaisbeuren

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
Firmung
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/Bu) 
15.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/Bu)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
Missio-Sonntag
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Fischer)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: Eucharistie (Steck)

Di, 22. Oktober
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 24. Oktober
19.00 Uhr: Andacht zum Thema 
Nachhaltigkeit und Erntedank, ge-
meinsam gestaltet vom Singkreis 
und den Landfrauen

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
Missio-Sonntag
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Pater 
Alfred Tönnis, musikalisch gestaltet 
vom Shalom-Chor Aulendorf

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Johanna Schwarz (92 J.) 

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 19.10., 19 Uhr, St. Peter
Helmut Gerstenmaier, Franz Rundel, 
Karl Hermanutz, Claudia Eisele, Tina 
und Dieter Firley, Anna und Alfons 
Bohner, Robert und Herbert Lutz,  
Pater Fortunato, Ametesion und 
Habtesion Hagiai 
Di, 22.10., 09.30 Uhr, St. Peter
Annemarie Bachner
Mi, 23.10., 19 Uhr, Frauenbergk.
Jhtg. Alfred Heiss, Alfred Heiss sen., 
Maria Trautmann, Caterina Seratorre
Fr, 25.10, 19 Uhr Gaisbeuren 
Tamara Kirchgessner u.v.A. 

DAS SAKRAMENT 
DER VERSÖHNUNG

Immer samstags um 18.00 Uhr  
in St. Peter möglich. 
Gerne dürfen Sie sich auch für  
ein persönliches Beichtgespräch 
im Pfarramt St. Peter, Tel. 990-910 
melden.

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
 

St. Anna-Kapelle: Di | 19.00 Uhr

Gaisbeuren 
St. Leonhard Fr, 25.10. | 18.30
Michelwinnaden 
St. Joh. Evangelist 
Di, 22.10. | 9.00 Uhr – Gebet für den 
Frieden 
Fr, 25.10. | 9.00 Uhr

FIRMUNG
Begleiten Sie unsere dies- 
jährigen Firmanden im Gebet: 

Guter Gott,

in diesen Tagen und Wochen berei-
ten sich die Jugendlichen auf den  
Empfang der Firmung vor.

Du hast uns alle dazu berufen, die 
Welt in deinem Geist mitzugestalten.

Unzählige Gaben und Fähigkeiten hast 
du jedem von uns dazu anvertraut.

Gib uns und vor allem den Jugend-
lichen den Mut und das Vertrauen, 
unsere Talente einzusetzen.

Sende uns die Kraft deines Geistes, 
die uns auch in schwierigen  
Situationen nicht aufgeben lässt.

Und zeige uns, wo unsere Hilfe  
gerade am nötigsten gebraucht wird,  
damit wir an deinem Reich des 
Friedens und der Gerechtigkeit  
mit bauen. Amen.

Felicia Wieland

MUSIK
zur Marktzeit

ST. PETER
BAD WALDSEE

19.10.2024
10:30 Uhr

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Mateo Grathwohl
Luna Gruber
Carlotta Flora Merkle
Jakob Bertrand
Lina Harfmann
Paul Sonntag

NEUN-WOCHEN- 
GEBET
in Vorbereitung des  
Gut-Betha-Festes 2024

Gute Beth,

in dieser Woche beten wir für die 
Franziskanerinnen von Reute und 
für alle Frauen und Männer, die in 
einem Orden oder Säkularinstitut 
ihrer geistlichen Berufung folgen.

Erbitte mit uns bei Gott Segen,  
damit sie ihrer Berufung treu 
bleiben und damit auch junge 
Menschen ermutigt werden zum 
Weg der evangelischen Räte.

IM OKTOBER:



TERMINE
Liebe Christen in der SE Bad 
Waldsee

Ich bin wieder zurück in meiner Pfar-
rei St. Patrick Eldama in der Diözese 
Nakuru/Kenia. Mein Dienst hat wieder 
begonnen mit Schulmessen, Taufen 
und Hochzeitsfeiern.

Ich erinnere mich gern an die Ferien-
vertretung, die ich wieder in der SE 
Bad Waldsee übernehmen durfte. 
Mein besonderer Dank gilt Pfarrer 
Thomas Bucher und Pfarrer Stefan 
Werner für das Vertrauen. Herzlichen 
Dank für alle freundschaftlichen Be-
gegnungen und Einladungen. Ich 
habe mich wieder sehr wohl gefühlt in 
allen Gemeinden der SE.

Ich freu mich auf ein Wiedersehen. 
Ich wünsche Ihnen allen gute Ge-
sundheit und Gottes Segen. Asante 
sana - auf Wiedersehen, Ihr Pfarrer 
Francis Chepkuto

KOMMUNION- 
VORBEREITUNG 2025 

Die Familien, deren Kind in eine 3. 
Klasse der hiesigen Bad Waldseer 
Grundschulen (inkl. Reute und Hais-
terkirch) gehen, haben in den letz-
ten Tagen einen Brief erhalten mit 
der Einladung zum ersten Eltern-
abend. Dieser findet am Dienstag, 
12. November um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Peter (Großer 
Saal), Bad Waldsee statt. 
An diesem Abend wird die Konzep-
tion und alles, was zum Kommuni-
onweg 2025 dazugehört den Eltern 
vorgestellt. Familien, deren Kind 
noch auf andere Schulen gehen au-
ßerhalb Bad Waldsee, aber die ger-
ne hier bei uns die Erstkommunion 
feiern möchten, mögen sich bitte 
bei der Verantwortlichen für die 
Erstkommunion, bei Kathrin Boh-

nenberger (email: Kathrin.Bohnen-
berger@drs.de oder Tel. 404118) 
melden und ihre email-Adresse hin-
terlassen. Dann bekommen sie den 
Einladungsbrief für den Elternabend 
ebenfalls zugeschickt.  

Oktober 2024

17 Kolpingfamilie 
Rosenkranz

Do
18.30

Frauenbergkapelle
Bad Waldsee

17 Kirchengemeinderats-
sitzung Haisterkirch

Do
19.00

Pfarrhaus 
Haisterkirch

17 Patrozinium
Kapelle Kümmerazhofen

Fr
16.00

Festgottesdienst

19 Musik zur Marktzeit 
mit Felicia Wieland

Sa
10.30

St. Peter 
Bad Waldsee

19 Sammlung von Spenden
für ein ukrainisches Kinder-
krankenhaus

Sa
10 -15

Gemeindehaus St. Peter 
Peterskeller

19 Kirchenführung 
mit Peter Bohner 
Dauer ca. 2 Stunden

Sa
13.30

St. Peter
Bad Waldsee

19 Märchenspaziergang
für Großeltern und Enkel

Sa
14.00

Treffpunkt:
Bahnhof Durlesbach

24 Herbstwallfahrt nach 
Beuron

Do Abfahrtzeiten siehe unten

24 KGR-Sitzung St. Peter 
und Paul, Reute

Do
20.00

Gemeindehaus 
Reute

VERGELT´S GOTT, KARL FRICK!

GRUSS AUS KENIA

HERBSTWALLFAHRT  
NACH BEURON

Herzliche Einladung zu einer 
Herbstwallfahrt am 24. Oktober 
nach Beuron

Programm: 11.00 Uhr Hochamt, zu-
vor Beichtgelegenheit.
Abfahrtzeiten: 
7.45 Uhr Hittisweiler
7.50 Uhr Haisterkirch, 
7.55 Uhr Hittelkofen 
jeweils an den Haltestellen und um  
ca. 8.10 Uhr in Bad Waldsee, Bahnhof.

Auf baldige Anmeldung freut sich 
Maria Wehner, Tel. 3059.

Passend zum Erntedankfest hat die 
Kirchengemeinde St. Peter und Paul, 
vertreten durch Pfr. Stefan Werner 
und den Stellvertretenden Gewähl-
ten Vorsitzenden Ralf Schumann am 
Sonntag, 6. Oktober Karl Frick ein 
großes und herzliches Dankeschön 
ausgesprochen – für über 50 Jahre 
engagierten Einsatz für die Pfarr-
kirche. Pfr. Werner würdigte Karl 
Frick u.a. mit folgenden Worten: „Ihr 
unermüdliches Kümmern um die Be-
lange der Pfarrkirche und Ihre Liebe 
zur Kirchengemeinde haben uns alle 
bereichert. Ihr Beispiel inspiriert, uns 
selber auch weiterhin aktiv einzu-
bringen für die Kirchengemeinde, ob 
haupt- oder ehrenamtlich… Ihr Wissen 
und Ihre Erfahrung waren für uns im 
Kirchengemeinderat und bei den Kir-
chenrenovationen unverzichtbar. Oft 

waren Sie länger hier als zu Hause 
und hatten stets ein offenes Ohr für 
alle Anliegen…“
Als Zeichen des Dankes überreichte 
Pfr. Werner und Hr. Schumann eine 
Urkunde und ein Geschenk. Zudem 
durfte Karl Frick dann noch selber 
eine Plakette enthüllen, die der Kir-
chengemeinderat in Auftrag gegeben 
hatte und die jetzt hinten in der Kirche 
die Verdienste von Karl Frick für die 
nächsten Generationen würdigt.

KLOSTERLÄDELE /
SUPPENKÜCHE

Das Klosterhof-Lädele Suppenkü-
che Bad Waldsee e. V. ist täglich 
geöffnet von Montag bis Freitag 
von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 
bietet immer besondere Artikel von 
Baby-Walz zu Schnäppchen-Prei-
sen an. Erlös rein caritativ.

November 2024

01 Konzert 
Kammermusikkurs, Bauern-
schule

Fr
17.00

Frauenbergkapelle
Bad Waldsee

SINGT MIT UNS

Der Kirchenchor Reute unter Lei-
tung von Felicia Wieland freut 
sich über Projektsänger für Weih-
nachten. Unter anderem singen wir 
die messe brève von Léo Delibes.  
Die Proben sind immer mittwochs 
um 20:00 Uhr in unserem Proben-
raum im Gemeindehaus in Reute. 
Herzlich willkommen.



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27, Fax 4 91 13 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code 
erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels@elkw.de

GRUSSWORT DES KÜNFTIGEN  
BISCHOFS DR. KLAUS KRÄMER

In seinem Grußwort bedankt sich 
der künftige Bischof der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, Dr. Klaus 
Krämer, für die vielen Glückwün-
sche, die ihn erreicht haben. 

Er freue sich darauf, die Kirche mit 
vielen Menschen gemeinsam ge-
stalten zu können. Am ersten Ad-
ventssonntag, 1. Dezember 2024, 

wird Dr. Klaus Krämer im Dom St. 
Martin in Rottenburg zum Bischof 
geweiht und in sein Amt als neues 
Oberhaupt der Diözese Rottenburg-
Stuttgart eingeführt. Das ganze 
Grußwort können Sie jetzt im Video 
anschauen: https://www.youtube.
com/watch?v=mHrD4NsNUzc

KOLPINGSFAMILIE BAD 
WALDSEE HAT EINE NEUE 
GEISTLICHE BEGLEITERIN

THEMA THC

Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. veranstaltet am 16. 
Oktober, 18.30 – 21 Uhr einen Abend 
zum Thema THC (Wirkstoff der Ca-
nabis-Pflanze).

Mit der Referentin, Evelyne Stumpp, 
über den Wirkstoff, dessen Her-
kunft, Gewinnung und die Konsum-
formen. Welche Datenlage gibt es 
aus Ländern mit bereits länger be-
stehender Legalität? Es geht um In-
formation und Auseinandersetzung 
mit Blick auf die „generation z“ und 
ihren Konsum. Um raus aus der Ver-
unsicherung zu kommen und einen 
konstruktiven Dialog mit unserem 
Jugendlichen zuhause führen zu kön-
nen. Herzlich willkommen sind Ihre 
im Vorfeld zugesandten Fragen und 
Wünsche in Bezug auf dieses Semi-
nar, um es noch bedarfsgerechter ge-
stalten zu können. 

Der Kursbeitrag beträgt 5 €.

Anmeldung unter www.keb-rv.de 
oder Tel. 0751 316130

Kathrin Bohnenberger wurde einstimmig von der 
Vorstandschaft in dieses Amt gewählt. Sie wird 
dieses Amt vorläufig bis zur nächsten Hauptver-
sammlung übernehmen, um sich dann den Mit-
gliedern zur Wahl zu stellen. Kathrin Bohnenber-
ger tritt damit die Nachfolge von Klaus Maier an,  
der Jahrelang Präses der Kolpingsfamilie war.

Info: Präses bzw. Geistliche Leitung  
in der Kolpingsfamilie

Die Kolping-Bundesversammlung hat im Jahr 2012 
in Fulda beschlossen, die Laien im pastoralen 
Dienst auf allen verbandlichen Ebenen als geist-
liche Leiterin / geistlicher Leiter zu bezeichnen, 
um der Bedeutung dieser Aufgabe Gewicht zu 
verleihen. Sie nehmen damit die Berufung aller Ge-
tauften und Gefirmten zur Mitverantwortung in der 
Kirche wahr. 

Anstelle oder in Abstimmung mit dem Präses über-
nehmen sie pastorale Aufgaben. Die Geistliche Leite-
rin / der Geistliche Leiter ist Mitglied des Vorstands. 
Damit trägt sie / er Mitverantwortung für alle Fragen, 
die die Arbeit des Vorstandes betreffen.

BESINNUNGSTAGE 
IN AULENDORF

Für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf am 19. und 
20. November, jeweils von 9.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr. 

Thema: „Hab keine Angst!“

Zum Tagesprogramm gehören: Vor-
trag zum Thema von Pfarrer Sigbert 
Baumann, Möglichkeit für Gespräch, 
Gebet, Seelsorge oder Beichte, spi-
rituelle Impulse zum Thema, Heilige 
Messe. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25€ 
einschl. Mittagessen und Nachmit-
tagskaffee.  

Anmeldung und weitere Informa-
tionen:  Schönstatt-Zentrum Aulen-
dorf, Telefon 07525/92340.


